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"Icll sage errch, !!enlr eLrle C e l e c ll L i g l< .: j. L Ììicl)L llocl) vieI gÌ'oßef
isi- âls di.e der.' Sclìr':i f lgelehrLen tìnd Ph¿ìr i.s¿ier, Ite|det ibf niciìt
ins llilìnelreich l(onrmen. " 'itas sLetlL da, ltas treirrL der.- Sat-z? l{as
dil r'f e¡ wir verst-ehen? Es scheìnt-, claß zwei l{orte Sch.Llissel tn'orte
sirlcl , n i ß r.¡ e I' s t ¿l n d I I c h bei uus j¡l utrscIerl Br"ci1-ell , irl LlnseÌ.e1]
Sprache , ut:cì destr,egerl r'ier'L, daß rn,j.t: sic tLlls erschÌießen lassetl .

Cìereclllic-kei t-: !!cjrlrì nrall inì ZLlsatttlÌteÌìhatìg nit lìe li8i.on, G.laubelì Llrìd
I(:i. rclre, D:LL Col-t-, von Gereclll,igkei 1- stpl.iclìL, d¿ìnll ras te l.- bcj
vj.eÌen clies eir): D¿ls ist er:n Gerechter, der korrel<t i.st, präzise
und genau, unerbittlíc1ì, sauber und k.ì.ar, ttnd dalrn rrttscht es
hlntìber': urìbarnìherz:ig - geL'ech l ist die Hõ.tIe. U¡1d r)ahebei, \a/ei L

nan docl.r den ùlenschen keoDt, ¡Ìuß nraû so.l.chen Ger-eci)terì LlnteÌ'slel-
Ìen, daß sie ltgen: BuclìstabengetreLr vel'ha.Ì.ten sje sicìl , irl
l{ahrhei t aber s teh I es r]i tr ihnen ga¡z ande]..s . Das j.s t ein
Zer'rbild, aber es geht r¡nr . Auch i¡¡ der Bibef , i¡Ì Nerten 'fe s 1-arrìerlt,
gibt es Ste.l .l en, \do jn djeser Iteise kritisch iiber dle Cel]echten
geredet rÍir'd. An Llnsere]' Sl,e11e nLÌr1 ist das nr'clìt so. A.l.so I¡iisisjerl
\arir, Llrr 1/erstehen zu könlÌeD, was heLrte LÌDS gesagL wird, dies zttr:
Se ile tun. l{as b.i.eÌbt danD übrig?

Cer:ech t- jgkeil- die B í b e 1 g e I e h r i- e rr sagen uns, es sci ein et\'ýas
seÌtsaÌìes ldort, dailirìLer verberge sich " C e nl e i n s c h a I t s t r e u e " . h¡ir
lebeu in e jÌrer Cerìeinschaft, Hnusge eirìscIlaf't, Nachbarschaflt. hl:ir
Mrissen, daß das eine l<f eirle Ko-[lisiorì in uns ist: i.dr] r \'ÿollerl für
uns sej.n, aller gallz ôììne die andern gehL's nicht. So arrangjelerl
rdi]] Llns - inr Hause, r)lehrere FarÌiilÌen, nìellrere SLocl<nerl<e, urìd h¡1f
lltachen ¡Ìri tei ¡larìder ab, tl?er \,\r a s t"ratln ultd wie zu uaclre¡t hat. tJud
!1¡er das dal]n llâlt? flier e¡ltsteht der ltäclìter: F'1ur reinigerì,
I'füÌÌabf uhr besor:gen, Strolr, ö1, Cas, die Rechnungen rind afles
i)r'u¡r r.¡ l-t d Dran, \ras es so gibir Ìnr ll¿¡use, in denr vie1.e Fa¡rilie¡
z u s a r¡ Dr e lì r{.o lì n e D . An bes ten hat ìan eiDelt Ilausnteister. der c iÌleut
atI d¿rs abninrnì t, aber der uuß bezahlt !ìrerderì vorr af1el - i.n
i¡elchen Prozerìt,en, Ðach rdeÌclren Maßen? Eine þ- ú 1 L e v o Ir
A b n ¿rch uD g en ! Es íst so S i t t e, daß an sichdanÌl
daÌ.atr hãll. Ganz nah bei "GerechtigkeiL", so versLandeD, ist
"Sj.tte", es gel.ìort s j.ch so, Nalt hâ1t sich dran . Uùd ganz llalì be1
Si.tte ist "si. 1-L1ich", turrl \a,ênn !tan sich niclìL dran ha1L, isL
"trnsiI-l-1ích" g¡tnz ¡alì. Das ulld d¿ls nìacht. nlan ejnl¿tclì lìichL :Lll
einer¡ ilaus, i-Lì ei¡er- ll a Ll s g e lrì e i n s c h ¿r l t- , dorL, \ro anclerc rroclt
wohnelt, ill cleI' Nachbar.schalt, Nl_ch1, hiel' - ntacÌlt's roo¿rnde¡s I

!ii-L nerken, 11¿l is [- i ìrìte]. ein
bezrr'r:ngelr lrel.den, s :i. c lì
da?'Ger:ecÌìtrigke
sclraf l, in dcr N a c h b ¿r r' s r: l'r a I' L ,

i¡r d¡-' llírusBCrr.'ii,
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Ul]d DLrn komûìt d¿ìs ldort: Ur.ìd diese Gerech tí8keil rercht nicht hirì,

dieser CerechLigkeit sagt nr,rn die Schrif L: I'et'zLe Wtrrzeì' leLzlen
Crund. letzLcÌl Hâlt lìat sie in dell , tlas wir nelìne¡ì "Gott". Und
jeLzL r''ird ar¡s dieser 'Cerechlig.-kei.t ' eLltas seirr Cutes ' ett'ÿas
sellr ScÌ)or1os. Iter also u Dr C o L L e s r'' i f Ì e n sicl.r atr
di ese Allnrachungen hä.1 t, a1l cliese llegel.n häl t, das Zrrsa¡ruenleberl
also er'lcichte rt, erlùogl ichl-, der ist ein Gc1]echt-€r, und seitte
Gerechtigkeit isL CoLL b'olll8ef ¿i11.r'-g. Von solcirel' Cie recìrtiBkeit
ist ilier die Rede. lsrael. die Phari.säer', l¡¿rben danrl noch Got-t
bein Nauen genarnL Lìnd haben aucil lloch Seneint, es gehö1.e zl.l]-
Sitte, daß rnan ihrÌ Beìräß d:ies urld das nocil tLìe, eine Fillle \¡oll
scheìubar geis Llicherì, religiöseìì Gl.aubensgebotell . Auch das
gel.ìört z-u "tjereciìtigke j t". Von dieser- GerechtigkeiL j.st hier: cl je
Rede. Sie wird niclìL geL¿ldef L, sie isL gut, die Gerechtigkei L cler
PÌrarisäer ¿r r.r dieser Stelle - denken Irir all Nikodenus oder Josef
r¡on Ar'Í¡naì-häa, die Pharisäer Lvarerl , gute LeuLe, "gernz nah beiut
llinlnreÌreich" sagl- JesLls zu Nikoderìrus.

d¿rß Dìan "ir.r derr 1lÍunrel lçoÌrnle". Sie IeÌcÌ1t s^erade ÌliD, daß nì¿ìrì
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ß gelte in HinÌre.L reicl.r, aber sie reiclìL nj cl.ìt hiu, " iills
nr(] lrei.cl) zu koììluleil". So gteht es da. Und .jetzL stê.1. ]t sicb uns

F'rage: irlir wo.l..l (] n Ge l]ech Le sein in d i eser zt'ýe i tgescllil derLeD
se!, gro13 gel.ten iLÌ lliurnel¡eich; alle. ro:r'e l<orrrrnen roir hit-reiir?
ch das Ilal ten der Rêge1n, d¿ìs Ej.DhalLen der Sj tIe alleine
L \dohlgelä11jg, rýie es jst- - rìicÌlt-. Da f ell Ltr Doch eL[¡as. Inl
echiscl)ell Sabz .jtchL D.iclìL das ldo]'t- "größer" - "weutl eLìrle
eclìt-igkelt n j.clìt 'grolSer' jst" - sor.ìderìl dâ steìlt: " \terlÌ.) sie
ht iìbersi-eigt-, ilbor[.r'1lf t ì.] ìù e j.Ìl lv1ehr", d ann rejchL das rlicht

E i n M e h r' - r,¡as isL clenl l)och. \'!'¿l s !',¿ire der¡n t¡oclt'1 Sei es
afil Rilhxren d i esel' Allspr'¿ìche l<ul]z ges¿ìgl: Es gibt noclì et\4,as, das
iillers teìgt die geDarrD Le Geì'ecìrligl<e j L, u (l das j.sL. S.r11déìr]i Lä L,
das ist: sich |iir-einaDdel e:r'rìsetzen,
i"ie del Augerib ì j cl< es vc¡Ì¿lrìgt Kejrl
BucllsLâlle sclìreibt-'s d:Li' vor., l<ein CeseLz sclìr'eibL's cl ir' voì',
keine Sir.te schreib['s dir \ro].,. D r-r l<önnLest. deiner idege gehen,
hast r'rich i-s geselìen, nicht.s gehö r i- , Diclìts gerìerkt, Lrnd rtan l<arrD
rii.r [<e inen Vorwurl macl¡er.r, drr bist ejn Cerechter.. :\ber da f ehÌ1-
e L\'!¡as, eiD er rì t s c h e i d c rì d (3 s [1ehr: Du bisl aLrgenblicks angel'orderL
irt eiìer Sr-luatioi.ì, r,,,'o der- andele dich brarìchl, Das nußt du und
nur du ¡tußt das Ùet-ke n. l(eill BLlchstabe schr.eib t's d j r voÌ.' , \das du
jetzt zu trìll h¿ìst, clas mußL dil 'erlindelt', el: scilauell , ersehen.
Uncl danrf fragsl dLL: idieso lch? tJnd rn' j edet.Lru sag-L d:i.e Schrilt: Tùl
lìintertgrund solr-'her. Sl,¡.rnden, AugenbÌ:iclce, Situ¿rt:i onen , sl-eltl-
Gotl. Er ist's, de1. dich iut Augenbljck beIrul'1-, e jllber¡.rf t in er'nen
Dienst, bl.alilco. Du kanltst ilicht nll-t t lìnl |echLell , dr.r bislt drall .

itenn kJir uns in so-1 cben Augenb.l ¡ ckel ber:rrlen lasse¡r, e:Lnbelulelt
L¿tssen in eirìen DiellSt, der. einen AtLgenblicl< \,rährt, eine Stunde,
e ltte Zej LsparìÌle , der lvelß genau: datìn h/ef de ll hri]] Gottes al.s
uÌlseres llerrn Kr-rechte LÌnd ù1ägde , ber¡,rf en, beslellL, l(onf rontiÉrrt
nìiL Aulgabe, Arlf trag, Sendung, uìld gesardt. Die Sch]]il'L iÿürde nLrn
sagerì; tjnd dar¡n diirlen wi]' ausf ahren zun D j e ll s t - ¿irì
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!lenschen, an welcherr, die du dir nicht ¿ìusgesucl)1- lras [. Spieler]
ldir's ilurch: ldie soll das elderr? An Encle Ìrast clu dir.' ü¡elclrÊ
aulge.l aden, trägst sie, hasL eine Btir:de - Menschen slnd's. Urid
die sind sol.clìe, die d¿ìbei rd¿ìreD, vet'1orer1 zu gehen, nun abel'
nicht verloreD sind, wei l du sie arlf'gef aDgerì has L.

Und d
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as rreitere ist: Ulld dann "l<o[rnrs t" d!ì Lìil dieseû, den Deinen,
einen Her:'rn r,rnd Golt, d!Ì guter geLreL¡€r KDecht. Und nuû s jlld
ei ullser ì zriei ten hlorL, "konneD ins IIinne1reich". Das heißt

"in clen Hi.nìùlel korìì en". I1s heißt lt a c b d e r A u s -
r- t , den Diensl, n i t d e n C e w o n n e n e n
ììì e n, sie derìì iler.r'n vor'stellen, anbeflelllerì, arrlìeintstel-

" Und we:il du ilber raer.rigern getreu gerdesel bj.st, kann ich dich
ei.nual über llocìl rrehI- e j.llsetzetì", lleu gesalìdl, w:ieder

t. "Kolrnerl r,'or den llerrn", "kollrnen" .in der Schril'l heißt:
deu AuslahrcD z\r¡l Dienst- "konmen" nlit deùt Cern,inn, ¡lìit den

. "S: ehe r'ír konnlen, kourrrre:.i urit Gaben ,.." (Nl [ 2,2).

Und das 1st dann in dcr 'I'at er.rr ger,,,aÌtrge.s [f chr. über jene.s
¡t ¿t c h b ¿r r: s c l.r a f tL j.cÌìe, hau getììeinschaf tl iche Korrekl,se in Lìinaus, e j.ll
tunglaubÌiches lüeìrr I Es greif I dort hj.nein, r4ìo Gottes, cles
Iletl-ers, l{:i.t1e j.nì Spiele ist. Er. r",'j l. I rel.Letì LlDd dr'.ch lìaber, inì
Diensl-, .r.. n Rettungsdiensl- al.ìeiDander. ldeLln eure G e r e c l.r l l g l< e:' L
al-sO ùicht- iibej-.sr 1-aìi.gL uÌrì ein r'r,underb¿ìr-es ùlehr d-ie Gerechl-igkeit.
der Phar.is¿iet., dat¡rt l(olìrìt ihr ja n jcìlL "l(orììrìr€ll" tììl- t Ce\,!'onnelìelì
vor den lielrr]n, ni.chl, "l(oììlnlelt Ìns lliuÙìeIl.eich" I

.So iri l. L dies kl eine Sèi L_zcherl
l etzlen und ej.ge¡ìtlich()ll dann
GoLl- der llausgerueinschaf'L, ilr
Go L L der. LqenscheDgerrreiùscltaf'L
gelreLtet- rÿel'den. Gott :isjt, der
lll . ch lrtöClìtc e¡ d¡liir' "r.-¡ i¡¡¡r¡¡¡,
w¿ìs ,,,e1'iore1ì r,!rar' - auf dalJ !ri l.

Lrns ¿rlso gerlahnen d¿lr'¿rrr, !das ilìt
der GotL del. Nacl.ìbaÌ'schalL, del'

alLerletzt-eìl vorì rìlls nlöclÌl-e aÌs der
: Vel'lorerle :ii.lld, utrd si.e ltiissell
rett-en h,rill. Und dich, dicÌl , dich,
iì) dieseÌl seiDeIì Djenst zLt rctlet),
"konrnren irìs ll inìlìlo1r'e iclì".


